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Protokoll 

Gründungsversammlung des Stadtelternrates (SER) Limbach-Oberfrohna 

Ort:   Restaurant Belvedere 

Datum:  7. Mai 2014 

Zeit:   19:00 bis 21:45 Uhr 

Anwesende:  siehe Liste im Anhang 

 

TOP 1: Begrüßung durch Dr. Jesko Vogel 

- Erläuterung der Intentionen und der Chronologie 

- Verweis auf die Initiative Elternstammtisch der letzten 30 Monate und den Wunsch der 

Elternvertreter, eine stabilere Organisationsform zu finden 

- Vorstellung von Birgit Bieneck als Mitinitiatorin der Elternstammtische 

- Erläuterung der Kontakte zu Stadtelternräten in Chemnitz und Zwickau 

- Erläuterung des rechtlichen Rahmens 

- dies wäre der erste Ansatz in Sachsen, Elternräte der Kitas und Schulen zusammenzufassen 

- bisher Stadtelternräte nur in den vier größten Städten und meist auf der Ebene der Kitas 

- von der Größe der Stadt und der Anzahl der Einrichtungen bietet es sich an 

- Möglichkeit, mit gutem Beispiel voranzugehen, da erstes Angebot in Sachsen 

- Ziele: bessere Interessenvertretung der Eltern gegenüber Verwaltung, Bildungsagentur, 

Trägern | Kommunikationsplattform zwischen den Eltern und ggf. Lehrern und Erziehern | 

Ansprechpartner für Verwaltung vor Entscheidungen | Austausch von Erfahrungen zwischen 

den Einrichtungen | Weitergabe von Informationen über Stadtelternrat an Elternräte in den 

Einrichtungen | gemeinsame Projekte wie z.B. Kinderfest aller Kitas o.ä. 

- Zielsetzung: Vorsitzender Teilnahme an den Sitzungen des Kinder,- Jugend- und 

Sozialausschusses des Stadtrats als sachkundiger Bürger 

- es gibt keine gesetzlichen Vorgaben, daher Organisation frei, Geschäftsordnung wird 

vorgeschlagen und soll bei nächster Sitzung beschlossen werden (siehe Anhang) 

TOP 2: Vorstellung der anwesenden Elternräte und Erzieher/pädagogischen Fachkräfte 

TOP 3: Vorstellung und Erläuterungen zur Tätigkeit des Chemnitzer Stadtelternrates durch Oliver 

Treydel, Vorsitzender 

- Erläuterung der Entstehungsgeschichte 
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- Erfahrungen: Durchsetzungsfähigkeit größer, Terminerhalt ist einfacher, schulübergreifende 

Kooperationen möglich, Wissensaustausch, Transparenz über Zustände an anderen 

Einrichtungen, Austausch über pädagogische Konzepte u.ä. 

- Verhandlungen mit Essenanbietern wurden allein durch den Stadtelternrat geführt 

- Vorsitzender ist als sachkundiger Bürger Mitglied im Jugendhilfeausschuss 

- Organisation von jährlichen Weiterbildungen durch die VHS Chemnitz – hier könnten sich 

auch die Limbacher Elternräte beteiligen 

- Erläuterung des Ansatzes Dachverein als Träger aller Fördervereine, die einzelnen 

Einrichtungen sind dann als Fördergruppe vertreten, die formalen Sachen werden durch 

Dachverein erledigt und entlasten damit die Eltern 

- Angebot der fachlichen Unterstützung an SER in LO, um Irrwege zu vermeiden 

TOP 4: Diskussion 

- allgemeine Unterstützung der Idee durch Elternvertreter von Schulen und Kitas, 

Erzieherinnen 

- für gemeinsamen Stadtelternrat der Schulen und Kitas, Idee von getrennten Arbeitskreisen 

wird unterstützt, es sollte aber jeweils eine Vollversammlung anschließen 

- kann als Druckmittel für Erhalt der Schulen eingesetzt werden 

- Kommunikation zwischen Eltern, Trägern und Betreuungspersonal kann professionalisiert 

werden 

- einzelne Eltern können sich des Rates als Sprachrohr bedienen, kann nicht so leicht 

abgewiesen werden, befürchtete Nachteile für Kinder könnten so vermieden werden, wenn 

Stadtelternrat die Sache allgemein anspricht 

- größerer Einfluss in Fragen der Ausstattung, des GTA, des Erhaltungszustandes, der 

Schülerbeförderung usw. 

- Wissensaustausch und Transfer guter Praxis einfacher 

- Beteiligung von Fachleuten aus dem Bereich Lehrer/Erzieher zu begrüßen, vielleicht nicht 

stimmberechtigt, aber Mitglieder 

- jedes Mitglied sollte ein gewählter Elternvertreter sein, die Elternsprecher der Schulen 

können auch andere Elternvertreter benennen, es können gern auch mehrere Elternvertreter 

einer Einrichtung Mitglied sein 

- zu klären wäre die Beteiligung der Tagespflege, wäre aber zu begrüßen 

TOP 5: weiteres Vorgehen 

- bis zur nächsten Veranstaltung bitte jeder für sich langfristige und Jahresziel definieren 

- es muss ein Netzwerk der Elternvertreter und interessierten Eltern aufgebaut werden, 

Anlage eines Mail-Verteilers (hier bitte ich um Zuarbeit), Aufbau einer Internetplattform (ist 

unter www.stelli.org erfolgt) 

- bitte kurz Positives und Negatives der Betreuung in LO in Kita und Schulen notieren und ggf. 

mit den Zielen vorher per Mail zusenden 

- jeder sollte sich bitte Gedanken machen, wie eine Mitarbeit erfolgen kann: zu vergebende 

Positionen: Vorsitz, Stellvertretung, Vorsitz der beiden Arbeitskreise Kita und Schule, 

Pressearbeit, Pflege der Internetplattform ( da haben sich schon Christian Wobst und Sabine 

Ruhnke verdient gemacht) 
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- bitte teilen Sie mir mit, wenn Sie nicht möchten, dass ich Ihre Mailadresse den anderen 

Mitgliedern zugänglich mache, so könnte ich jeweils die Anwesenheitslisten versenden 

- Bitte um persönliche Ansprache von weiteren Elternräten für unsere nächste Sitzung 

- Termin: 18. Juni 2014, ab 19:00 Uhr Restaurant Belvedere Niederfrohna 

Bei Rückfragen stehe ich Ihnen gern zur Verfügung: dr.jeskovogel@gmx.net; 03722 699 710, 0173 

953 593 0 

 

Protokoll: Dr. Jesko Vogel 


